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Protokoll zur 

Ordentlichen Jahreshauptversammlung von Sorya e.V.     04.01.2007 

 

Sorya e.V.   +++   c/o Hi-Khan Truong   +++   Harkortstraße 30   +++   22765 Hamburg  

Ort: Wohnung des Vereinsvorsitzenden Hi-Khan Truong, 22765 Hamburg-Altona 

Datum: 16.12.2006, 18:00 – 21:00 Uhr 

Anwesend: 14 stimmberechtigte Vereinsmitglieder, 16 Gäste ohne Stimmrecht 

 

Tagesordnung: 

TOP 1: Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden Hi-Khan Truong 

TOP 2: Rechenschaftsbericht über Vereinsaktivitäten und -finanzen vom Vereinsvorsitzenden 

TOP 3: Bericht über den Stand der Dinge am Projektort in Kambodscha vom Vereinsvorsitzenden 

TOP 4: Vorstellung aktueller und zukünftiger Vereinsvorhaben durch den Vereinsvorsitzenden 

TOP 5: Fragen und Offene Aussprache. Abstimmung der anstehenden Projekte 

TOP 6: Vorführung der Filmdokumentation „Auf dem Weg zur kleinen Seidenmanufaktur“ 

 

 

Der Vereinsvorsitzende Hi-Khan Truong begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste. 

 

TOP 2 Rechenschaftsbericht über Vereinsaktivitäten und -finanzen vom Vereinsvorsitzenden 

Hi-Khan Truong stellt die Mitglieds- und finanziellen Entwicklungen des zu Ende gehenden Jahres vor. 

Demnach hat Sorya e.V. nun 98 Mitglieder. Damit ist die Zahl der Mitglieder weiter gewachsen, die Zuwachsrate hat sich 

jedoch abgeschwächt. Weiterhin problematisch ist die hohe Zahl der nicht zahlenden Mitglieder, die nicht mehr erreichbar 

sind oder auf Zahlungsaufforderungen nicht reagieren. Weitere Mitglieder sind der auf der vorigen HV beschlossenen 

Erhöhung des ermäßigten Beitrages noch nicht nachgekommen. Weitere Mitglieder zahlen ermäßigten Beitrag, haben 

aber keinen dazu berechtigenden Status mehr. Insgesamt sind hohe Zahlungsausfälle zu verzeichnen.  

Die Einnahmen des Jahres 2006 setzen sich den Angaben zufolge wie folgt zusammen: 

4665 �  Mitgliedsbeträge 

10.523,15 �  Spendengelder, teils zweckgebunden 

6900 �  Aktionsgelder, u.a. durch Aktionen in Hamburg und Berlin 

2700 �  Patenschaftsprogramm Mithona 

Einnahmen gesamt: 24788,15 �  

Die Ausgaben des Jahres 2006 gibt der Vereinsvorsitzende wie folgt an. Er kündigt an, die Zahlen in Kürze 

(vereins)öffentlich zu machen. 

   3550,00 $ Löhne und Gehälter 

     912,00 $ Betriebskosten 

   3062,50 $ Anschaffung Kühe für Feldarbeit-Programm 

13689,28 $ Andere Ausgaben (investiv und konsumptiv; darunter fallen Baumaßnahmen, Kosten für Weiter-

bildung und medizinische Versorgung, Studienförderung, Verwaltungsaufwand, außerordentliche 

Betriebskosten, Anschaffungen für Lehrbetrieb, Projektkosten Feldarbeit, Mission Muh und Seiden-

manufaktur, Explorationskosten für künftige Projekte und Sonstiges) 

Ausgaben gesamt: 21213,78 $ 
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Die Rücklagen betragen nach Worten Hi-Khans mehr als 6000 � . 

TOP 3: Bericht über den Stand der Dinge am Projektort in Kambodscha  

Sorya e.V. beschäftigt zehn MitarbeiterInnen in Kambodscha, größtenteils im Umfang von wenigen Wochenstunden. Die 

personellen Veränderungen gegenüber dem Vorjahr werden erläutert. Einige VolontärInnen haben Sorya im Jahr 2006 

unterstützt. Zur Zeit befinden sich Lara Stöhlmacher aus Hamburg und Kathrin Pelz aus Berlin am Projektort. 

Vier StipendiatInnen studieren zur Zeit im Rahmen des Mithona-Programmes. Bis zum Jahr 2010 sollen insgesamt zehn 

StudentInnen am Programm teilnehmen. 

Die neue Homepage http://www.sorya.org erfreut sich reger Beliebtheit und stellt mit ihren Zugriffszahlen die Seiten 

vergleichbarer Organisationen in den Schatten. Die genauen Zahlen sind auf www.sorya.org/usage2 einsehbar. 

Hi-Khan Truong berichtet über die Fortschritte des Projektes Feldarbeit, darunter den Umbau des Hauptgebäudes zur 

Maschinenhalle und die nötigen baulichen Anpassungen. Er berichtet auch von Anschaffung und Bereitstellung der 

Maschinen und Geräte. Weitere bauliche Maßnahmen beinhalten den Bau eines neuen Schulgebäudes und den Umbau 

des Schlafanbaus, in dem nun Leak und Ny und ihre Familie wohnen. 

Auch das Projekt Mission Muh läuft sehr zufriedenstellend. Zur Zeit der Hauptversammlung besitzt Sorya 16 Kühe. 

Programmverantwortlicher in Kambodscha ist Mr Pretty. Das von Dorothea Schaffernicht und Mr Thoeun geleitete 

Regenwasserdorf kann ebenfalls mit Erfolgen aufweisen. 24 Strukturen sind bereits errichtet, 13 weitere befinden sich 

zum Zeitpunkt der Hauptversammlung in Vorbereitung. Zum Beginn der Regenzeit im April werden so mehr als 30 

Familien des Dorfes hygienische und umfängliche Speicherkapazitäten zur Regenwasser“ernte“ haben. 

 

 

TOP 4: Vorstellung aktueller und zukünftiger Vereinsvorhaben 

2007 will Sorya den vorhandenen Wasserpond zur Fischzucht nutzen und zu diesem Zweck auch weitere Teiche anlegen. 

Ein anwesender Gast gibt wertvolle Hinweise zur Veredlung des Fisches nach kambodschanischen Bedürfnissen. Für die 

Bewirtschaftung der Fischfarm soll ein Kooperationsmodell mit der Dorfgemeinschaft gefunden werden. Die Erlöse der 

Zucht sollen (wiederum in Kooperation mit der Dorfgemeinschaft) zum Aufbau eines Mikrokreditprogramms verwendet 

werden. In einer neuen Schule soll der Schwerpunkt auf der Arbeit mit Medientechnik liegen. Die dafür nötigen 

Investitionen schätzt Hi-Khan Truong zunächst auf 15.000 US-$. 

Schwerpunkt der Vereinsarbeit soll 2007 jedoch der weitere Aufbau einer Seidenmanufaktur sein. Erste Recherchen 

wurden von Li-Ly Truong durchgeführt. Derzeit betreut Kathrin Pelz das Projekt vor Ort. Als Leiterin des Vorhabens ist Kim 

Nget vorgesehen. Eine Werbekampagne ist für Ende 2007 geplant. Hi-Khan berichtet von einem geeigneten, 2,4 Hektar 

großen Gelände am Fuß des Phnom Chiso. Er stellt seine ersten Bebauungsentwürfe vor und schildert den Finanzbedarf. 

Für den Kauf des Grundstückes und weitere Erschließungs- und Projektkosten veranschlagt Hi-Khan einen Bedarf von 

etwa 40.000 US-$. Zur Finanzierung sollen institutionelle Partner gewonnen werden. 

Im Frühjahr gilt es, den 5. Jahrestag der Vereinsgründung zu feiern. Hi-Khan Truong wird im neuen Jahr Vorschläge 

unterbreiten, wie das geschehen könnte. Für 2007 sind u.a. folgende Aktionen geplant:  

25.-28.05. Berlin, Karneval der Kulturen 

15.-17.06.  Hamburg, Altonale 

24.-26.08. Frankfurt (Main), Museumsuferfest 

14.-16.09.  Hamburg, Karneval der Kulturen 
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TOP 5 Fragen und Offene Aussprache. Abstimmung der anstehenden Projekte 

Einzelne Fragen von Mitgliedern und Gästen werden im Gespräch von Hi-Khan Truong beantwortet. In der Regel sind dies 

Fragen nach einzelnen Aspekten der vorgestellten Projekte. In offener Abstimmung plädieren die anwesenden und 

abstimmenden Mitglieder mit großer Mehrheit dafür, den vom Vereinsvorsitzenden vorgeschlagenen Kurs weiter zu 

verfolgen. 

Zum Abschluss der Versammlung zeigt Hi-Khan eine Arbeitsfassung seines 30minütigen Dokumentarfilms Auf dem Weg 

zur kleinen Seidenmanufaktur. 

Hamburg, 04.01.2007                        

Der Protokollant Hendrik Heinze  Der Vorsitzende Hi-Khan Truong 


